Programm

Der

Aarvrganifchen Kantonsdfchule.

Al3 Ginladung
3 gu ven vom 11. 6id 16. April abzubhaltenden
Schlugpriifungen und ju der Hffentlichen Jabres: Cenfur

am 18, April 1846.

Ausgegeben

you dem gegenwarvtigen Reftor der Kantondfdhule,

Dr. M. Naoucbenftein, Brof.

e G

Jubhalt,
1) UnEiindigung pey Pritfungdtage fiiv den Jahresichiug und der
2) Kuvie Nadyridhten fipey Lehrevs und Sdiiler s Pevjonal.
3) e udliche Bugabe : Zu den Fumeniden des Aeschylus.

Aufuahmspriifung fiie ven nadyroigenden Gurfud,

h
Aaramn,
gedrudtin der 9. % Sauerlander’fdhen Dffigin
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I. Ankiinvigung der Priifungstage fiiv vew Jabhresfhluf und ver Bedingungen,
unter denen die Aufuahmen fiir den nidyften Curfus Statt haben.

Dke Prifungen aller Klaffen der Kantonsfdhule find Offentlich, und ed werben dagu die
Behbroen, die Gltern unfrer Sehiiler und Freunde der Anftalt hiemit gestemend eingeladen,
Die Pritfungen werden abgehalten tm Kantonsfhulgebiude, und etn Anjdhlag wird dafelbft
die fitr die eingelnen Priifungen beftimmten Lofale ndfer begeichnen.

Diefe Priifungen finden Statt jeweilen BVormittags von 8 und Racdhmittags von 2 Uhr
an den nacdybeftimmien Tagen.

Samitag den 11. April Gymnafium KL I und Gewerbfchule KL L.

Montag den 13. April Nacdhmittag von 2 Ubhr an Prifung aus dem Religiondunter-
richt. — Bon Abends fiinf Whr an Pritfung aus dem Gefang.

Dienftag den 14. April Gymnaftum KL I und Gewerbfchule KL 1L

Mittwody den 15. April Gymnafium KL HI und Gewerbichule KL, L.

Donnerftag den 16. April Gewerbjchule KL V.

Am Donnerftag, den 16. April, Vor- und Rachmittag, und nothigen Fald nod) Frei-
tag, den 17. pril, wird mit den Schyilern der IV. Gymnafial - Klafie auf dem Reyierungs-
gebdude die dffentliche miindliche Maturitatspritfung abgehalten.

Samftag den 18. April, BVormittagd 8 Uhr, wird im Kafinofaale fammtlichen Kantons-
{thiilern die Jahres-Cenfur erdffnet. Hiermit ift die Criheilung des Gymnaftal- Abfolutoriums
fitr diejenigen Sdiiler der oberften Klafie verbunden, weldhe fich die Sulafjung sur Maturitdts-
veiifung eryorben und in derfelben fich des Uebertrittes an eine Univerfitdt wiirdig betviefen haben.

Die iibrigen Promotionen der Schitler, fowohl in den Klaffen ded Gymnafiums ald der
Gewerbichule, werden bierauf befannt gemadht.

‘ Die gelungenften Seihnungen, Karten, Modelle und Mafdhinen, welche die Schiiler
biefe8 Jahr bindurd) in Dem technifhen Unterrichte gefertigt baben, find bier sugleich gur
Wiirdigung ausgeftellt. Je nach Auswahl des Lehrers werden die brauchbarften Arbeiten der
Shulfammiung einverleibt.

@ie geier wird mit Gefang der Schililer erdffnet und gefdhlofien.

Die bierauf beginnenden Ofterferien dauvern big sum 3. Mat.

; Smont"ag, am 4. Mai, Haben die Anufnalhms - Priifungen fiir diejenigen Statt, weldye
fiir den ndchften Curfusg in die Anftalt neu eingutreten beabfichtigen. Soldhe Haben fich nadhy
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pen Beftimmungen ded Schulreglements beim Reftor Sonntagd am 3. Mai angumelden und
pemfelben ihre Tauficheine und fpestaliftrten Sdulentlaffungszeugnifie eingubdndigen.

Ueber Die Aufnahmsbedingungern fpricht fich dag Reglement folgendermagen aus:

§. 6. Jur Yufnahme in die unterfte RKlafie der Kantonsichule, weldye in beiden Ab-
theilungen fich afs Fortfepung an die Besirtaichule anfihlieht (Gefes S. 128.), wird erforbert,
daf der Schitler in der Regel das 14te Altersjalyr guriicgelegt habe, und die Kenntniffe mit-
bringe, weldye in Dem vegelmdfigen Gurfe Der obern Klaffen einer Begirksfchule erworben
werden follen. (Gefes §. 110., 111, und 139.)

§. 7. Diefe BVorfenninifie, welche

A. von den in die Gewerbfdhule, fo wie vou den in vas Gymnaftum Gintretenden geforbert

werben, find aufer dem fertigen und ridhtig betonter Lefen Ded Deutfchen, aufier einer reinen
Handfchrift und der Ferttgleit, Deutfch Diftirtes nachaufchreiben, indbefondere folgende:

a. Ueberfichtliche Kenninif der hiftorifchen Bricher ded alten und neuen Teftaments.

b. Befanntidhaft mit den Grunbdlelyren der peutfchen Wort- und Saglehre, und die Fertig-
feit, einen gufommengefepten Sap wirtlich und faplich su analyfiven.

c. Die Fertigheit, fich in einem furgen peutfchen Auffase, und swar nicht nur in Der
Gradhlung, fondern audy in Befdhreibung und leichterer Abhandlung fiber einen im
Kteife diefes Alters liegenden Gegenjtand fprachrichtiq und mit Beobachiung der Recht-
fdhretbung und Jnterpunttion auggudriicen.

d.  Sidhtiges und fertiged Lefen ded Franbfifchen, Kenntnif dev regelmdfigen und unregel-
mafigen frangdftfchen Gonjugation, und perjentgen allgemeinen Regeln et Gyntax,
weldhe fidh beim Ueberfesen purdy) BVergleichung mit Dem Deutfthen einiiben laffen.
Uebung im Ueberfepen leichter Gtellen aus dem Framoftfchen ing Deutiche. Anfang
im Uebertragen aud dem Deutfchen ing Framviifche.

e. Gertigheit im Sifferrechnen mit gemeinen und Destmalbriichen, Kenntnif ver geometrifchen
PBroportionen. Uebung im Rechnen ded Dreifapes, Bielfapes und Kettenfapes.

f. Uebung in dem Buchftabenredymen, und i der Aufldfung der Gleichungen des erfien
Grades mit eiwer Unbefannten.

g. Die Planimetrie.

h. Gine dem NUlter angemeffene Kenntnif Dder vaterlandifchen Gefhichte. Weberfichtliche
Kenntnif der allgemeinen Gefdbichte, und Befdhigung, bie Gpodhen der allgemeinen,
ber Deutfchen und der Schweizergefchichte tidhtig angugeben.

i, Verftandniff der Landfarten. Ueberfichtliche Kenntnif der Grooberfladhe 5 genauere Kennt-
niff ver Geograyhie Der Schweis ; Befahigung , den Umrif von Guropa und feine
topifchen und politifhen Hauptabtheilungen obne Hitlfamittel s geichnen.

k. Renntnif der allgemeinen Gintheilung der Naturfbryer, und cine Dem Alter angemefferte
Senntnif der Thier-, Pflangen- und Steinfunbe.

B. Won den in dad Gymnafium Gintretenden wird iiberdies noch gefordert :

1. Bollftdndige Befanntidhaft mit dev lateinifhen regelmdpigen und unregelmagigen ormen:
fefre ; Befanntichaft mit den widhtigiten Punften der Syntar, 3. B, uber Accus. C.
Inf., ut, quod, Pastizipialfonftruttion, Abl. absol.
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m. Gertigheit im Ucberfegen einer dem Schiiler unbefannten, aber nicht gu fdhweren Stelle
bes Gornel. Nepos iné Dentfthe, und Befihigung, die befanntern fyntaktifden Regeln
parin nadhgutveifen 5 Fertigfeit im Ueberfepen leichter jufammengefepter Scige aus dem
Deutfdhen ing Lateinifdhe, ohne grobe Fehler gegen Formenlehre und Syntar.

n. Bollftandige Befanntfchaft mit den regelmifigen griechifdhen Deflinationen und Kon-
jugationen, mit Snbegrifi der Verba auf we 5 Anfang im Ueberfepen sufammengefefster
Sie und fletner leichter Crydbhlungen aus griechifchen Elementarbiichern ing Deutfche.

§. 8. Yudy onnen Schiiler in jede hiokere Klaffe aufgenommen werden, wenn fie bas
erforderliche Alter und die Kenntnifie befisen , weldhe die Klaffe, in die fie au treten witnjchens
Bereitd ertworben hat.

Die BVenupung der Anftalt ift fiir Jedermann, Kantonsbiirger und Auswdrtige, un-
entgeltlich. Fiir Benusung der Bibliothet, fiir Werfeuge und Material, welche dem in Der
medhanifchen LWerfftdtte arbeitenden, fiir Reagentien und Avparate, weldye dem im dhemifchen
Qaboratorim erperimentivenden Sdyliler geliefert werden, hat er die durch dag Reglement §. 48.
beftimmten Beitrdge befonders au entrichten *). Unbemittelternn aber fleipigen Schilern fann
per eingelne Beitrag durd) die Kantonsfdhulpflege erlaffen werden, an dle man fidy durdy die
Lefrerverfammiung 3u wenden hat.

IL.  Kurse Wadpridyten diber Lehrer- nud Fdhiiler - Perfonal,

1. Lehrer.

€8 fhaben wdbrend diefed Jahred folgende Verdnderungen im Perfonale der Lelrer Statt
gefunben ;

1) Am Gnde Des vorigen Schuljalkrd winfdhte und erbielt feine Entlafung, um eine
Lebrerftelle am Gymnafium in Siirid) su ibernehmen, Hr. Profefjor Heinrich Schweizer
von Jitridh, nadhdem er am Diefigen Gymnaftum wéihrend ded Winterfemefters vom opember

) @8 Hat namlich 3u entrichten alljafelich:

a. Jeber Schitler aller Rlaffen und Abtheilungen fire die Bibliothef und Sammlungen 8 Fr.

b. Die in der mechanifchen WecFfatte arbeitenden Sehiiler firx Werfzeuge und Materialien ifrer Arbeiten
ein jeder 16 F. :

c. Die im djemifdhen Laboratorium arbeitenden fiir Apparate und NReagentien, jeder 40 Fr.

Diefe fammtlichen Beitrage find yu Anfang ves Jahresfurfes bei dem Reftor, und gwvav fir das
gange Jahr vovaudzubezahlen. :
59
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1844 big Ypril 1845 den Unterridht in Der alten Gefchichte ertheilt und die mit diefer Stelle
verbundene Aushiilfe in ven alten Sprachen geleiftet hatte.

MWihrend des Sommers 1845 wurde diefer Unterricht extheilt vou dem Stellveriveter des
abgegangenen Hri. Profeffor Schweizer, dem Hrm. Dr. Jobannes Frei von Dorlifon,
&t. Slirich. Am Gnde des Sommerfemefters verlief Hr. Dr. Fret die Dhiefige Anftalt, um
eine Lehrerftelle am Gymnafium in Bitridh ju iibernehymen. — Wakrend ded Winters wurde der
grofere Theil diefed Unterrichts aushiilfdweife gegeben von den Herren Kdfer, Fr. Raudpen-
ftein und 9. Rauchenitein.

3u diefer Stelle wurde durdy die Waht pes Tit. Kleinen Rathed auf den Vorfdylag ded
Fit. Kantonsidulrathes berufen Hr. Dr. Honegger aud dem Kanton Biiridy, gegenwirtig
Brofeffor an der evangelifchen Koantonsfdhule in Chur.

2) Die Stelle cines fatholifdhen Religionslehrers wurde feit Mitte Sommers 1845 bis
jum @nde diefes Kurfes verfefen von dem Pfarrverwefer der hieftgen Fatholifthen Gemeinde,
Hn. Staffelbad.

Radypem Hr. ©. Stegrift, gewefener Stadtyfarver in fugern und dann Ehorherr in
Miinfter, sum Pfarrer der Fathol. Giemeinne in Marau berufen worden war, wurde audy die
Stelle eined Religionslehrers in feiner Perjon efinitiy befest.

Das Lelyrerperfonal der Kantondichule ift pemnad) mit Inbegriff der neuen Grnennungen
folgenbes :

A. Hauptlebhrer

" Hr. BVrof. Dr. Rubd. Raudyenitein, Reftor
{ per Kantonsdfchule.
! , o Srieorich Rauchenftein.

. Rocdbholy (am Gymnafium ; lehrt

Alte Syradhen und Ltreratur

Deutihe Spra &)e diib Siftebatus \ ?,ugleidy cinen Theil ded Latein.
| in per I.) ¢
o)) ,  Dr. &urg (an der Gewerbichule).

: (4 Doogbrugger.

Mathematif 3 D o B

Geographic, Gejdbichte und Statifit . . . . 4w Hagnauer.

Alte Gefchichte wnd alte Sprachen . . . . v Dr. Honegger.

Kratofithe Syradpe. . VI e W BRIyt Defjoulany.

e R R R S e Dr. Bolley, Konrefior.

PhHoiE wid Sedmologiie .. . . . .. 0 Dr. Sdying.

RNaturgefchichte und Anthropologie . . . . . » Dr. 3idhotte.

B. pualfsleprer

Sl e T o, Biacrer ®, Giegrint,
)

S.‘ 458" ! ) ~
Religionsunterricht T el Dl




Gnglifthe und italienijche Sprache .
Kunftzeihmmg . . . 3
Tednifdhes Jeichnen und é))tobeiltren ;
Sefolg: . s s Jolad 8
Shonflselbdnad sy A0 il &
Surnen e, Sacls dyslaiiin F

2. &b

Hr. Bindiner, Besirfsfchullebrer.
v Uler. Jidhoffe.

v Baldefchroyler.

»  Oberbed.

s Sdmusiger.

v Gduard Hunsifer.

11,

Die mit * Begeichneten find wahrend ded Curfed audgetreten.

A Gymunafinm

1. (unterfie) K laffe
1. Ulbrecht, Osfar, von Lengburg. .- 10. Kern, CGmil, vou Uarau.
2. Berner, Karl, von Kulm, 11, Qeimgruber, Kafpar, von Herznad).
3. Bobni, Jofh. Jaf., von Lieftal, Kt. BVafelland, 12. Rietfdhi, Nifolaud, von Lugern.
4, Bonenbluft, Goitl. Aug., von Aarburg. 13. Geiler, Franz Xaver, von Wyl, Kant. Gt.
5. Diirr, Heinridh, von Aarau. Gallen.
6. Fifcher, Iohann, von Lempburg. 14. Geiler, RKafpar, von Biiblifon.
7. Trei, Safoh, von Gontenfhivil. 15. *©enn, Sobann, von Lieftal, Kt. Bafelland.
8. Gremli, Safob, von Kreuglingen, K. Thurgan. 16. Suppiger, Jafob, von Triengen, Kt. Luzern.
9. Jagai, Jafob, von Warburg. 17. Wengi, Sigm. Gottfr., von Klingnau.
II. flaffe

18. Ulbrecht, Gottlieb, von Lengburg. 27. Meyer, Niflaud, von Rimiton.
19. Dudle, Ulrich, von Flawil, Kt. St. Gallen, 28. Monbard, Fricdridh, von Triillifon, Kanton
20. Gihbach, Frievridh, von Reinach. Bividh.
21. Gautfchi, Gottlieh, von Reinach. 29. Ddbfenbein, Sriedrid), von Murten, Kanton
22. Helbling, Konvadb, von Rapperdwil, Kt. St. Freiburg.

Gallen. 30. Defihger, Beter, von Hornuffen.
23. Humnifer, Jafob, von Kirchleevau. 31. Reift, Jafob, von Aarau.
24, *Jeggi, Konrad, von Giffeln. 32. Gdmidv, Sofeph, von Kempfhof.
2D. Reubin, Frivolin, von Schupfart. 33. DWelti, Jafob, von Surzady.
26. Mark, Frievridy, von Waraw.

: III. glaffe

34. Uttenhofer, Robert, von Surzach. 37. Gugfter, Jof. Unton, von Oberegg, Kanton
35. Biland, Samuel, von Othmarfingen. Appenzell I. R.
36. Brovbect, Iofh. Jaf., von Lieftal, Kanton 38. Fricker, Karl Cduard, von Hungenfehwil.

Bafelland. 39.

Hagnauer, Avolf, von Aavau.




40.
41.
42.
43.
44.
45.
46.
47.
48.

58.
39.
60.
61.
62.

- 63,

64.
65.

Dag

73.
74.

75.
76.
7

- 78.

79,
80.
81.

82.

Hagnauer, Gugen, von Aarau.

Hagler, Hermann, von Warau.

Hage, Heinridh Gpuard, von Rheinfelben.
Herzog, Kafpar, von WMohlin.
Himerwadel, Hieronymusd, von Lengburg.
Smbof, Othmar, von Aavau.

Kamyper, IJofeph, von Rheinfelben.
Kifer, Jo0p. Jaf., von Thalbeim.

. Midrz, Rudolf, von Mengifen.

. Matter, Heinvich, von Kollifen:

. Willer, Jafob, von Musi.

. Wei, Johann, von Bilmergen.

. Weenfe, Fridolin, von Hergnach:

. Wieland , Adolf, von Rbeinfelden.

. Bellex, Wilhelm, von Lieftal, Kt. Bafelland.
. Simmermann, Hermann, von Aarau.

Marfi, Paul, von Brugg. 57. Jimmermann, Jaf. Leonz, von Fiftbach.
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Baumann, IJoh. Jaf., von Stille. 66. Mayenfifth, Robert, von Kaiferflubhl.

WBitrli, Bernhatd, von Klingnau. 2 67. Ocler, Robert, von Aarau.

Fifcher, Friedrich, von Reinach. 68. Rydhner, Robert, von Warau.

Frei, Wdolf, von Warau. 69. Sdhmid, Karl, von Aarau.

Garonne, Wleris, von RNeuenburg.
Goll, Auguft, von Biirich.
Hodhftrafer, Lauveny, von Higglingen.
Kienberger, Ferdinand, von Oefdhgen.

= 70,

71.
.

Steiner, Heinrid), von Beswil.
Wanger, Frang, von Warau.
Welti, Gottlich, von Surzach.

Alle Schiiler diefer TV. Klafie haben fich der gefeplichen Maturitdtdpriifung untersogen;
Grgebnif derfelben wird an der dffentlichen Genfur befannt gemadyt werden,

B.

Gewerbfdule

I. C(unterfle) & Laffe

Actermann, Jafob, von Hendichifen.

Bay, IJohann, von Mindenftein, Kanton
Bajelland.

Baumann, Karl, von Hendichifen.

Boll, Jafob, von Bergbdietifon. _

Boner, Joh. Heint,, von Chur, Kt Grau-
Biindten.

Britel, Auguft, von Schafisheim,

Buol, Karl Eman., von Kaiferftull,

Bufer, Sam. Friedr., von Aarvau.

Ghrift, Frievr. Willy,, von Chur, Kt. Graus
biindien.

Grath, Karl Feliv, von Barfifchen, Kanton
Freiburg.

83.
84.
85.
86.
87.

88.
89

-

90.
91,
02,
93.
94,

Sijcher, Auguft, von Aarau. ]

Fifcher, Joh. Xav., von Surfec, Kt. Lugern

Seidhlichy, Johann, von Brugg.

Feohlidy, Leopold, von Brugg.

Gaudy, Job. Bapt., von Rapperdwil, K.
St. Gallen. ;

Glaffon, Felix, von Freiburg im Uechtland.

Higler, Saf. Chriftoph, von Fiillinddorf, Kt.
Bafelland.

Hammerli, Gduard, von Lenzburg.

S8ler, Jobann, von WViuri.

Kavpeler, Xaver, von Baden.

Kavrer, Fudolf, von Teufenthal.

Kraft, Adolf, von Brugg.



96.
97

98.
99;
- 100.
101.

108.
109.
110.
111.
112,
113.
w114,
- 115.

116.

126.

127.
128

129,
130.

136.
w 437,

. 138,
139

9

. Landerfet, IJuliug, von Freiburg im Uecht= 102.
108.

lanbd.
Deevian, Walther, von Bafel.

Moodbrugger , IJofeph, von Freiburg im 104,
105.

Uechtland.
Mitller, Arnold, von Oftringen.
Mitller, Jafob, von Fabhriwvangen.
Ojchwald, Alfred, von Lengburg.
Shmitter, Friedridh, von Warburg.

o

Il Qoo

Bebié, Hermann, von Bubifon, Kt. Sirich. . 117.
Blumer, PVeter, von Shwanden, Kt. Glarus. - 118.
Born, Karl, von Herzogenbudhiee, Kt. BVern. 119.
120.
4121
122.
Gugelmann, Friedr., von Attidwil, K. Bern. 123.
124.
Hirichfeld, Ferdinand, von Hohen-Gms, im 125.

Brentano, Frang, von Laufenburg.
Garle, Rudolf, von Bafel.
ricer, Gottlieb, von Hungenjehwil.

Hadler, Guftay, von Aavau.

Borarlberg.

3. g haf

Born, Alb. Friedr., von Herzogenbuchiee, 131
Kt. Bern.

Bruggiffer, Veartin, von Wohlen.

Senni, Daniel, von Gnnenda, Kt. Glarus.

Jenni, Frivolin, von Glarus.

Sfeli, Ghriftoyh, von Glarus.

135
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Bonenbluft, Hexmann, von Aarburg.

Srei, Cmil, von Aaran.

*RKody, Joh. Jaf., von Vilmergen.

Morell, Karl Rud., von Flawil, Kt. &t
Gallen. :

141.

106.

~107.

132.
133.
134.

140.

Gteininger, Johann, von Aarau.

Ihommen, Gideon, von Walvenburg, Kt
Bafelland,

Dicarino, Wdolf, von Freiburg im Uechtland.

LVigelin, Heinvich, von Reigolbswil, Kt
Bafelland.

LBogt, Jofh. Jofeph, von ANfhwil, Kanton
Bafelland.

Woybdler, Anton Herm., von Warau.

e

Hommel, Auguft, von Aarau.

Smbof, Gmil, von Warau.

Peeter, Franz, von Irieft.

Mitller, 3. 3. WAloys, von Musi.

Pirller, Theodor, von Oftringen.

Sarer, Friedrich, von Aarau.

Forricelli, Frangz, von Lugano, K Teffin.
Walomeier, Frang Jof., von Deumpf.
Bebnder, Iraugott, von Birmenftorf.

Yiis

. Piever, Karl, von Bajel.

Pliig, Guivo, von Ryfen.

Reinle, Marquart, von Stein.

&dinyder, Heinrich, von Surfee, Kt Lugern.
. Sdhulthep, Gduard, von Sirich.

fiiel

*Raudhenftein, Fobert, von Brugg.
Vinaffa, Auguft, von Franffurt a. M.
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Folgended ift die Ueberficht der Frequens der Anftalt feit 1837. Eie 3dblte ndmlich im
Sdyuljalyr
vom Mai 1837 Hig Wpril 1838 Sdchiiler: 100.
e, k1888w L0, Wi 1BBONTE 84.
" ” 1839 " " 1840 ” 73
” ” 1840 ” ” 1841 " 82.
pa e dSddee 801, 1847 i 86.
s osmaamR {843 vy 105.
A 48d8 NO1, {80 S 116.
" ” 1844 " ” 1845 " 120.
” " 1845 " ” 1846 " 141.
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	1) Ankündigung der Prüfungstage für den Jahresabchlus und der Aufnahmsprüfung für den nachfolgenden Kursus.
	2) Kurze Nachrichten über Lehrer- und Schüler- Personal.

